
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
168. Ratssitzung vom 3. November 2021
 
 
 

4555. 2020/485 
Postulat von Dr. Mathias Egloff (SP) und Michael Kraft (SP) vom 04.11.2020: 
Entschärfung der gefährlichen Wasserwalze am Höngger Wehr durch eine Kombi-
nation von Turbine und Abflussmanagement sowie gleichzeitiger Produktion von 
erneuerbarem Strom 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Departements der Industriellen  
Betriebe namens des Stadtrats bereit, das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen. 
 
Dr. Mathias Egloff (SP) begründet das Postulat (vergleiche Beschluss-Nr. 3141/2020). 
 
Johann Widmer (SVP) begründet den von Stephan Iten (SVP) namens der SVP- 
Fraktion am 18. November 2020 gestellten Ablehnungsantrag. 
 
Martina Zürcher (FDP) stellt folgenden Textänderungsantrag. 
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie mit einer Kombination von Turbine und Abflussmanagement die 
gefährliche Wasserwalze am Höngger Wehr entschärft und gleichzeitig – namentlich im Winter – erneuerba-
rer Strom produziert werden kann. Eine Machbarkeitsstudie soll dabei die technischen Voraussetzungen 
untersuchen und klären, wie eine Zertifizierung nach naturemade star erreicht werden könnte, und ob es 
ökonomisch und ökologisch sinnvoll wäre. 
 
Michael Kraft (SP) ist mit der Textänderung einverstanden. 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Departements der Industriellen  
Betriebe Stellung. 
 
Das geänderte Postulat wird mit 92 gegen 12 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) dem  
Stadtrat zur Prüfung überwiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


